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Höchstberger Kirche und Ackerflächen ca. 1000 m SSW von
Höchstberg
Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Heilbronn

Gemeinde: Gundelsheim
Gemarkung: Höchstberg

TK25-Nr.: 6721 Bad Friedrichshall
R/H-Werte: 3515900 / 5460150
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Beschreibung:
Im näheren Umfeld der Höchstberger Kirche ca. 1.000 m südsüdwestlich von Höchstberg finden sich auf den Feldern

zahlreiche bis 20 cm große Gerölle aus Buntsandstein. Es handelt sich um sehr alte Restschotter (Höhenschotter)

eines längst vergangenen Flusssystems aus ältestpleistozäner oder sogar pliozäner Zeit (jüngstes Tertiär). Aufgrund

des hohen Alters blieben nur die härtesten, weil kieselig gebundenen Gesteine überhaupt erhalten.
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